
Werte KfK’ler,
Stück für Stück geht die Pétanque-Saison 2015 zu Ende. Nun haben
wir auch den letzten Liga-Spieltag hinter uns gebracht und freuen
uns über insgesamt zufriedenstellende Ergebnisse. Die Vereinsmeis-
terschaft am 3. Oktober steht vor der Tür – und dann bleibt nur noch
das Abkugeln, bis wir uns wieder den Spekulatius widmen.

Die Liga-Bilanz der drei
Münsteraner Mannschaften
steht auf dem soliden Fun-

dament, dass sowohl die 3. als
auch die 2. Mannschaft jeweils –
wenn auch im unteren Drittel
ihrer Tabellen – den Klassenerhalt
geschafft haben. Speziell bei der
2. Mannschaft war dies über die
Saison ein harter Kampf, umso er-
freulicher ist das Endergebnis.

Strahlende Gesichter gab es am
letzten Spieltag bei der 1. Mann-
schaft, die den Meistertitel nach
Hause holen konnten. Dabei war
es bis zum Schluss ein Kopf-an-
Kopf-Rennen mit Coesfeld  1, die
ebenfalls nur einen Hauch vom
Titel entfernt waren. 

Der Boulegott meinte es aber gut
mit unserem Team, das zwar in
der ersten Runde „nur“ ein 2:3
gegen Ahlen holen konnte,
gleichzeitig aber davon profi-
tierte, dass auch die Coesfelder
„strauchelten“. Nach einem sou-
veränen Sieg über die starken Pa-
derborner mit 4:1 in der letzten
Runde war dann der Sack zu und
der Titel auf der Sentruper Höhe!
Weiter geht es für KfK 1 also in

der nächsten Saison in der Regio-
nalliga Nord. Angesichts einiger
recht guter Spieler/innen, die In-
teresse an einer Mitgliedschaft im
KfK Münster für die nächste Sai-
son bekundet haben, dürfte hier
zumindest der Klassenerhalt si-
cher sein. 

Alles nichts ohne Training
Speziell das Abschneiden der 2.
Mannschaft darf nachdenklich
machen. Hier wurden sehr viele
Runden in dieser Saison mit 2:3
verloren und in diesen Runden
viele Spiele mit 11:13 oder 12:13.
Sicher, nach wie vor wird in allen
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Mannschaften zu wenig oder gar
nicht trainiert. Aber bei der 2.
Mannschaft kommt noch er-
schwerend hinzu, dass einige
Spieler ausschließlich zu den Liga-
Spieltagen „auftauchen“. Eine
wie auch immer geartete Vorbe-
reitung auf die Liga ist nicht mög-
lich. Die gilt es mit Blick auf die
kommende Saison zu diskutieren
und ggfls. zu korrigieren. 

Video-Wettbewerb
Der Landessportbund NRW hat
die Vereine im Lande zu einem
Video-Wettbewerb aufgerufen.
Das Thema des Films heißt: „Das
habe ich beim Sport gelernt.“ Der
KfK beteiligt sich natürlich mit
einem Clip – und die Aufnahmen
sind bereits im Kasten. Links
sehen wir das Abschluss-Bild des
Films, der noch nicht ganz ge-
schnitten ist. Das fertige Werk
dürfen sich dann natürlich die
KfK’ler als erste ansehen. 

Diebstahl als Normalität
In unserem Klub-Raum sind wir
mittlerweile bei einer Quote von
ca. 20% der Bierflaschen, die aus
dem Kühlschrank, bzw. den Kisten
geklaut werden. Für einige Perso-
nen ist es wohl inzwischen eine
Selbstverständlichkeit, sich zu be-
dienen, ohne jedes Bier zu bezah-
len. Der Schaden aus der Saison
2015 liegt für den KfK aktuell bei
einem deutlich dreistelligen Be-
trag. Mittlerweile schleppen die
ehrenamtlichen Helfer jede fünfte
Kiste für Leute in den Raum, die 
den Klub (und damit alle seine
Mitglieder) mit einer irritierenden

Weiter auf Seite 2!

Das Schlussbild aus dem KfK-Film:
„Das habe ich beim Sport gelernt!“

Die Meister der Bezirksliga Westfalen 2015: Ahmed, Rüdiger, 
Rainer, Meinhard, Barbara, Christoph und Helmut. 
Es fehlt Gerd – und Madjid ist auch nicht auf dem Foto.
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Selbstverständlichkeit schädigen.
Offensichtlich fehlt bei dem einen
oder anderen jedes Verständnis
dafür, dass der Diebstahl von Ge-
tränken nichts anderes ist, als ob
jemand einen Satz Kugeln klaut.

Und um an dieser Stelle einmal
eines ganz klar zu stellen: das
Geld aus dem Verkauf von Ge-
tränken auf der Sentruper Höhe
fließt genauso wie alle anderen
Einnahmen und Ausgaben von
Turnieren und sonstigen Veran-
staltungen regulär in die Buchhal-
tung des KfK Münster e.V. ein.
Ansonsten wäre es auch nicht auf-
gefallen, dass wir ständig von ein-
zelnen Leuten beklaut werden.

Wir sehen toll aus…
…in unseren neuen KfK-Klamot-
ten! Leider entspricht die Qualität
längst nicht dem, was wir bestellt
hatten. Insofern sammeln wir
nun, nachdem die Liga abge-
schlossen ist, alle Sachen wieder
ein und geben dem Hersteller
eine Möglichkeit, die Fehler zu
korrigieren. Das ist kein zeitkriti-
sches Thema, aber jeder und jede
ist aufgerufen, die Sachen bei
Zeite in einen dafür vorgesehenen
Karton im Raum zu hinterlegen.

KfK on Tour 2016
Am 09. und 10.07.2016 findet in
München die 34. Auflage des Hof-
gartenturnieres statt. 

Der KfK Münster e.V. organisiert
für seine Mitglieder und weitere
Interessierte eine Gruppenreise
mit Übernachtung zu dieser tollen
Veranstaltung. 

Die Gruppenreise 2015 zur „Berli-
naise“ in die Hauptstadt hat ge-
zeigt, dass eine solche Tour –
Freitags hin/Sonntags zurück – zu
„stressig“ ist. Deshalb starten wir
nächstes Jahr bereits am Donners-
tag und fahren erst am Montag
wieder zurück! Eine Anmeldung
ist bis zum 12.10.2015 erforder-
lich.Weitere Informationen findet
Ihr unten auf dieser Seite. 

Und sonst? „Mischen!“

Die nächsten Termine auf der Sentruper Höhe:

KfK-Vereinsmeisterschaft 
Sa., 03.10. 2015, ab 13.00 Uhr

Abkugeln 2015 So., 08.11. 2015, ab 13.00 Uhr
Coupe de Kiep, So., 15.05.2016

Weitere Infos unter www.kfk-muenster.de -> „Vereinstermine“!

2016
08. bis 1

0. Juli

Klub-Reise des KfK Münster
zum Hofgartenturnier 2016,
München
Wir reisen ab Münster Hbf mit der Regionalbahn nach
Dortmund Hbf und von dort aus weiter mit dem ICE
bis München Hbf – zurück die gleiche Verbindung.

Wir übernachten im (mind.) 3-Sterne-Hotel.

Anreise am DONNERSTAG, 07.07.2016, Münster Hbf, 
10:30 Uhr, Treffpunkt Bremer Platz.

Rückreise am MONTAG, 11.07.2016,
Ankunft Münster Hbf gegen 19:00 Uhr.

Teilnahmegebühren pro Person für die Zugfahrten
und 4 Übernachtungen (Startgeld ist separat).

KfK-Mitglieder p.P. im Einzelzimmer: 360,– €
KfK-Mitglieder p.P. im Doppelzimmer: 280,– €
Nicht-Mitglieder p.P. im Einzelzimmer: 390,– €
Nicht-Mitglieder p.P. im Doppezimmer: 320,– €
Um die Preise zu halten brauchen wir kurzfristig 
verbindliche Anmeldungen – also bis zum 12.10.2015
per E-Mail an cr@oderanders.de.


